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Erſcheint täglich

Kunſt Leben Wiſſen
S Halle g den 5 Auguſt

J J

Die Herweghs
Eie rechtsrheiniſcher Roman von

Liesbet Dill

al Fortſetzung Nachdruck verboten
Es iſt geſchehen, ſagte Ernſt in ſeine Figuren

rertieft
Herrgott Wer war es denn
Die gute Großmama Sie kutſchierte gerade ins

Nachmittagskonzert und fragte ob ich glücklich alles hin
ter mir hätte Und da ſagte ich mit gutem Gewiſſen ja

Es iſt eine alte Frau, verwies ihn Fräulein Schmidt
Und ſo gut iſt ſie gar nicht denn ſie hat Grete während

ihrer Scheidungszeit keinen Heller gegeben ſondern ihr
immer Vorwürfe gemacht Und früher wollte ſie es doch
nicht haben mit Jhnen weil ſie gegen Juriſten etwas
hatte Denken Sie aber wenn es Jhr Bruder Lutz oder
gar Liane geweſen wäre

Auch das war geſchehen Und zwar geſtern Auf der
Kurhauspromenade gegen Abend Lutz ging mit einer
Dame am Arm ich dachte erſt es ſei meine einſtige Geh
mahlin aber es wird wohl ſeine junge Frau geweſen
ſein und Liane mit einem Kavalier Sie gingen vor
mir her und ich hörte gerade Lutz ſagen Meinen Bruder
haben wir aufgegeben

Und was taten Sie darauf
Jch ſtieg in eine Droſchke die gerade vorüberkam

Sehen Sie Ernſt Und ſo was kann ſich doch wie
derholen Es könnte doch auch mal Herbert ſein er iſt
jetzt auf Erlers Bureau

Was macht er denn dort
S ſchreibt Adreſſen Später will ihn Erler über

en

Der Glückliche, ſagte Ernſt und ſcheuchte die ſur
renden Fliegen von der Zuckerdoſe

Denken Sie doch an Jhre arme Mama, fuhr ſie
fort da alles nicht die gewünſchtte Erſchütkerung bei
Ernſt hervorzurufen ſchien Wenn ſie wüßte daß Sie
hier wohnten Wenn Sie die einmal träfen in der Stadt
en einem Schreck kann einen der Schlag rühren

Aber er hatte ſchon wieder die
ſeine Hand lag leblos und leer
ſie ſich zu dem letzten Stoß Sie ſenkte ihre Stimme
Grete hatte ſich verlobt Mit einem Oberingenteur der gro
en Maſchinenfabrik da draußen am Rhein Heureka oder

Umka, werbeſſerte Ernſt
Sie hatte ihn auf dem Rheinſchiff kennen gelernt Sie

hatte ſich raſch getröſtet Aber ſie würde auch hier blei
ben in derſelben Stadt Ernſt war zum erſtenmal

suſammengezuckt als Gretes Namen fiel
Gehen Sie fort von hier Ernſt, fuhr ſie eindring

lich fort Sie leben ſich überall ein und ſetzen ſich durch
Das iſt Herweghſche Art Auch Lutz hat ſich durchgeſetzt
und Liane und der Lümmel wird es auch Aber Sie haben
turmhoch über allen geſtanden An Sie hab ich geglaubt
als Sie noch nichts waren wie ein Gymnaſiaſt und da
mals als ſich alles gegen Sie erhob alle Sie deckte
die Zuckerdoſe zu Als es Jhnen am ſchlimmſten ging
da droben in dem Gefängnis verzeihen Sie

a bitte
Als alle Sie für ſphuldig hielten hab ich geſagtEr iſt ohne Schuld Als ſie Sie in die Mat W n

bin ich zu Doktor Rickert gelaufen und habe ihm unter
Tränen gedankt Denn es iſt beſſer unſer Geiſt iſt krank
wie unſer Charakter ſchlecht Und dann bin ich zum Notargegangen und habe mein Teſtament gemacht Gerad wie

fuhr ſie fortich s immer gewollt Sehen Sie Ernſt,
mein Bruder der die Nähmaſchinenfabrik in der Pfalz

mein Geld nicht mehr er hat nur einen

ne

die Augen geſchloſſen und
in der ihren So entſchloß

hat der braucht
Sohn und ſonſt habe ich keine Verwandten Wenigſtens
keine die ſich je um mich gekümmert haben denn viele
denken um ſo ein altes Fräulein braucht man das nicht
nachher fällt einem ja doch alles in den Schoß O nein
ich will mein Geld denen vermachen die meine Freunde
geweſen ſind Und das ſind Sie Jhre Mutter hat ſich
um mich gekümmert wie ich krank war und in geſunden
Tagen hat ſie mich eingeladen Und nicht mal ein
Zimmer hab ich ihr tapezieren laſſen und keinen Ofen
geſetzt Sie weinte Das tut mir jetzt leid und ich

das alles gutmachen An Jhnen Ernſt
wenn Sie das Geld jetzt brauchen ſollten es liegt ja da
Mit warmer Hand ſoll man ſchenken nicht mit kalter
hat meine ſelige Mutter immer geſagt Aber ich verlange

ein Verſprechen von Jhnen Eher gehe ich nicht aus dem
Zimmer Gehen Sie fort von hier Ernſt Und zwar bald

Fräulein Schmidt hatte einen Freudenausbruch erwar
tet Aber Ernſt blieb ſtumm Er hatte ihr während der
s Worte die Hand entzogen und ſie in die Taſche
ſe t Er ſchaukelte 7 auf ſeinem Stuhle hin und

r und ſchaute an ihr vorbei auf die blonde Nymphe deren
ſchlanker Rücken in der Sonne glänzte Die Türe war
offen wer 7 Du m i die r dort a t

Jch danke Jhnen Fräulein Schmidt, ſagte Ernſt
für Jhre Abſicht mich in Jhrem Teſtament zu bedenken

und für das Vertrauen das Sie in mich ſetzen Jch
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was früher war abgeſchloſſen habe Er machte eine
entſchiedene Bewegung mit der Hand die er dann wig
der in die Taſche ſchob Jch denke gar nicht daran fort
zugehen

Aber Herr Ernſt rief das alte Fräulein wenn
Jhnen Jhre eigene Familie gar nichts mehr bedeutet
ſo denken Sie doch an die Kollins Beſonders den
alten Herrn Sie wiſſen wohl nicht was ihn die Sach
gekoſtet hat

Doch fünzigtauſend Mark, ſagte Ernſt
Fräulein Schmidt fand dieſe Bemerkung frivol aber

ſie ging darüber hinweg Auch Grete hat viel durch
gemacht Nein Herr Ernſt ich finde es nicht hübſch
von Jhnen daß Sie darüber lachen

Aber ich lache ja gar nicht Fräulein Schmidt
Doch Sie haben gelacht Jch ſehe daß Sie alles

noch viel zu leicht nehmen Damals im Gefängnis haben
Sie auch gefiedelt und geſungen Das iſt keine Le
bensauffaſſung Sie müſſen die Kraft haben und iich
aufraffen und hier fortgehen, ſetzte ſie mit jener Ent
ſchiedenheit hinzu die ſie nur böswilligen Mietparteien
gegenüber fand

Warum ſoll ich denn fortgehen wenn es mir hier
gefällt, ſagte Ernſt Und warum finden Sie das ſo
unbegreiſlich Es hat mir äanmer hier gefallen

Daß es Jhnen früher hier gefiel habe ich verſtanden
denn es gibt kein zweites Rheinau aber nach den Vor
kommniſſen darf es Jhnen jetzt nicht mehr hier ge
fallen Verſtehen Sie denn das nicht

Er antwortette nicht Sein Blick bekam etwas Kal
tes Starres So hatte er damals auf der Anklagebank
geſeſſen Herbert hattte es ihr vorgemacht

Fräulein Schmidt, ſagte er nach einer Weile Wir
leben in zwei Welten Jn der Jhren iſt kein Platz mehr
für mich Mein blankes Anwaltſchild hat mir der Wär
ter droben in der Taunusſtraße vor dem Eingang abge
nommen und in meine Wohnung iſt Kollege Ehrlich ge
zogen

Nun Sie hätten ja doch nicht mehr hineinziehen
können, warf ſie ein

Und meine Familie hat mich aufgegeben Was ich
ihr übrigens nicht verarge denn ich hatte mich ja ſelbſt
aufgegeben Damals als ich vor den Mauern Rhein
babens ſtand vor drei Wochen ungefähr dachte ich zuerſt
an meinen beſten Freund

Nun kommt er ſicher mit dem Kotkenhan dachte ſie
Aber Ernſt zriff in ſeine Taſche und legte eine kleine
Browningpiſtole auf den Tiſch

Die alte Dame wich entſetzt zurück Nehmen Sié
das weg Ernſt denn es kann losgehen

Es geht nicht von ſelber los Fräulein Schmidt und
in Jhrer Gegenwart mich zu erſchießen davon hält mich
noch ſo ein Reſt von Ritterlichkeit ab Er ſteckte die
Piſtole gelaſſen wieder in die Taſche Ja die Welt
ſieht nämlich merkürdig verändert aus für einen der
ans Rheinbaben kommt Da lief mir Goldenberg in die
Arme

Der Halsabſchneider
Er bot mir dieſe Wohnung an Sie ſtand gerade

frei und ich zog ein Und die Packer hatten noch nicht
inal die Möbel abgeladen als der alte Bantelmann an
kam der von einem Briefboten gehört hatte ich ſei wieder
zurück Er bot ſich mir zur Hilfe an und nun haben wir
uns aſſoziiert Er ſorgt für die Ordnung ich fürs Ge
ſchäft und noch ehe das Schild angemacht war kamen
die Klienten Für das übrige ſorgt Kottenhan mit dem
ich abends muſiziere

Jch denke der iſt verrückt, ſagte Fräulein Schmidt
Ein großartiger Orgelſpieler wir üben jetzt alte

Muſik auf ganz merkwürdig klingenden Jnſtrumenten
Haben Sie mal das große Konzert von Corelli gehört oder
das in Moll von Vivaldi Er ſpielt das Cembalo ent
zückend

Seine Familie ſoll ihn aber ganz aufgegeben haben,
beharrte ſie

Man ſoll keinen Menſchen aufgeben, ſagte Ernſt
noch über andere zu Gericht ſitzen Wir ſind alle

ſchuldig Er ergriff die kleine Hand in dem brannen
Handſchuh Sie beſuchen Whiſtkränzchen ich Herrn Kot
tenhan Wenn Sie etwa hergekommen ſein ſollten meine
Seele zu retten geben Sie ſich weiter keine Mühe Jch
fühle mich ſo wohl wie in meinem ganzen Leben noch
nicht Erinnern Sie ſich vielleicht noch an meine Hoch
zeit am Abend ehe wir fortfuhren und Liane dekla

mierte
Jawohl mit zwei Kerzen rechts und links an einem
rer hangzwen Pult Die Ballade von dem Ver

e

Ernſt ſchien in weite Fernen zu ſchauen ein Lächeln
lag auf ſeinem Geſicht Mit Schritten wie befreit

Das muß man durchgemacht haben Fräulein Schmidt
Dieſe völlige Loslöſung von allem was uns einengteJch hab oft daran denken müſſen, fuhr er fort wie

ſagt der Apoſtel Bande der Trübſal warten meiner
aber ich achte der keines Jch halte mein Leben auch nicht
ſelbſt teuer auf daß ich vollende meinen Lauf mit
Freuden

S

habe nie an Jhrer Güte gezweifelt Aber ich muß JhrenVorſchlag verzeihen Sie Wehen weil ich mit allem
r

Far an h Sie g die e err uJa Fräulein Schmidt der eine lieſt Leihbibliotheksromane der andere die Heilige Schrift el

C
r raber nichts denn es gibt brave Leute die die Bibel nicht

kennen und man kann die Heilige Schrift auswendig ken
nen und doch ein ganz miſerabler Kerl ſein

Sehr richtig Da gehen Sie wohl auch wieder in
die Kirche

Fortſetzung folgt

Der heroiſche Hahn
Von

Hans Natonek
Jch bin der Meinung ein Hahn der im Hofe eines

Großſtadthauſes lebt hat ziviliſatoriſche Verpflichtungen Was
ſagen Sie aber zu einem Hahn der gegen alle mitteleuro
päiſche Geſittung ſeine uggewöhnliche Stimme bereits Bunkt

Uhr nachts erhebt Wie muß das Gehirnuhrwerk emnes
ſolchen Geſchöpfes beſchaffen ſeia Es gehört ſchleunigſt in
Reparatur Vergeblich daß ich den Beſitzer des Haßnes
auf die Normwidrigkeit ſeines Tieres aufmerkſam machte
vergeblich daß ich die tiefgreifenden Wirkungen des zur
Unzeit krähenden Miſtviehs in leuchtenden Farben ſchilderte
Es iſt Sommer die Fenſter ſtehen geöffaet da plötzlich

tönt durch die friedliche Nacht das morgendliche KikerikiSufer Säugling durch Vererbung an größte Pünktlichkeit ge

wöhnt erhebt ſich bei dem erſten Hahnenſchrei und verlangt
ſein Frühſtück Sodann zeigt er ſich ernſtlich gewillt ſich
gewiſſenhaft der Beſchäftigung des Tages zu widmen Er
beginnt mit dem Hahne draußen um die Wette zu krähen
die Säuglinge der Nachbarſchaft antworten die dunklen
Fenſter erleuchten ſich überall entſteht ein lebhaft pulſen
des Regen und Weben Männer fluchen Mütter irren die

Ruhe der Nacht fleucht hin und nur der Hahn zerkräht in
Seelenruhe die erſte Stunde nach Mitternacht als ſtünde
er in Akkordlohn

Dieſes Tier hat den Teufel es verhert das ganze dicht
bewohnte HGartenhaus bringt Unfrieden in die Ehen und
ſtellt die Natur auf den Kopf Denn alsbald gelingt es
ſeinem kräftigen Bemühen die Vogelwelt auf die Beine zu
bringen in den Bäumen wird s lebendig und dann man
kann es ihnen nicht verargen beginnen die Kollegen des
beſeſſenen Hahnes vom gleichen Ehrgeiz geſtachelt ihr ver
frühtes Morgenwerk So hebt in unſerem Gartenhaus zum
ſeeliſchen und körperlichen Schaden der Anwohner der Tag
bereits nach 1 Uhr an

Der Beſitzer des Hahns blieb allen dieſen Vorſtellungen
verſchloſſen Jch erſuchte ihn ebenſo dringend wie höflich
ſein Tier zu vermahnen und ihm die Kenntnis der Uhr bei
zubringen Er lehnte ab Jch ſchlug ihm vor die Beleh
rung ſeines Hahnes mir zu überlaſſen da mir dieſe päda
gogiſche Aufgabe ſehr gut liegen würde Der Beſitzer ſchlug
mein Anerbieten ab Jch wandte mich in einer Eingabe
an den Magiſtrat an die Polizei mit dem Vorſchlag das
Tier notſchlachten zu laſſen und unternahm einen Flucht
verſuch in die Oeffentlichkeit alles vergebens

Da gedrängt von der fortſchreitenden Zerrüttung unſeres
Familienlebens entſchloß ich mich auf eigene Fauſt zu han
deln und ein ernſtes Wörtchen mit dem perverſen Hahn zu
reden Jch war gewillt ihm den Zeitbegriff gründlich bei
zubringen und verſah mich zu dieſem Zweck mit Profeſſor
Einſteins Theorie über Zeit und Raum und einem ſcharf
geſchliffenen Küchenmeffer Um 21 Uhr machte ich mich
auf ſchlich in den nächtlichen Hof überſtieg etliche Mauern
und Zäune und war nach Ueberwindung des letzten Hinder
niſſes gerade im Begriff mich dem Verſchlag zu nähern

in welchem der p p ruheſtörende Hahn hauſte als wie
auf Kommando ein helles Krähen und drei heftige Detonga
tionen ertönten Gleichzeitig ſchlug es von den Türmen Eins

der Hahn funktionierte auf ſeine Art bewundernswert Aber
mitten im Ton brach die helle Arie mit einem kreiſchenden
Mißklang ab den man bei Hühnern wahrnimmt deren Hälſe
durchſchnitten worden ſind Jch war in eine Selbſtſchuß
vorrichtung getreten und die dem Eindringling zugeedachten
Schüſſe hatten den Hahn tödlich getroffen Jch machte mich
nicht ohne die Vorſehung zu preifen aus dem Staube noch
ehe die alarmierten Bewohner zur Stelle waren

Am nächſten Tage meldete der Lokalbericht folgende rüh
rende Geſchichte

Uns wird geſchrieben Jn der vergangenen Nacht verſuch
ten Einbrecher in den Hühnerſtall des Herrn Hering ein
zudringen Dank der Wachſamkeit eines in der ganzen Nach
barſchaft rühmlich bekannten Hahnes wurde der Einbruch ver
eitelt Durch das plötzliche zu dieſer Zeit ungewöhnkliche
Krähen des prächtigen Tieres erſchreckt ergriffen die Bur
ſchen das Haſenpanier wobei ſie mit einem Selbſtſchuß in
Berührung kamen der ſich entlud Leider büßte der wach
ſame Hahn bei dem Verſuch die Leute zu wecken ſein Leben
auf tragiſche Weiſe ein indem die Schüſſe die Einbrecher
verfehlten aber den Hahn trafen Jedenfalls iſt durch die
Wachſamkeit des lieben Tieres das Eigentum der Bewohner
vor Schaden bewahrt worden Ein ehrendes Andenken iſt
ihm gewiß

Amen Es geht doch nichts über die Legendenbildung nach
Se eines Heros und über die Authentizität in der

ng

Waffen Beſtechungen und Geſchenke

Kleine Se t dentener

J imme e lJn ei Zi präſidi ich dajehrkeiche eine Sekte g adtt
ſchen Verbrechertums beiderlei Geſchlechts und jeglicher Alters
ſtufen zu beſichtigen Der Dieb welcher mir durch einen neu
m t ben atte wine ded fend Reiter

un n eunmir vorführte aber meinen Ueberrock bekam ich a
Durch Beſtechung Als ſich der Kommiſſar mit einem Unterbeamten en ule um anderen Leidtragenden andere Ein

gelieferte gegenüberzuſtellen ſteckte ich mir eine Zigarette an
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miſſcr mit

re vegeyrrhen
S vog ver Zunft vrührten mich Ich vetteiltee 73 un eben von dem Kommſſſar

onders gut abfſchnitt Durchv

meine Schuld denn aus der dorangegangenen kurzen Unter
haltung mit dieſem jungen Manne hatte ich die feſte Ueber
zeugung er zu einer Partie gehöre welcheihre neuartige Täkigkeik gekrennt und in verſchiedenen Stadt
vierteln betreibt Dieſer junge Mann dankte kaum für die
Zigaretten aber er forderte Bleifeder und Papier ſchrieb
raſch eine Adreſſe und ſeinen Namen darunter Da der Kom

ſeinen n eben wieder erſchten mußte
ich auf eine nähere Erklärung verzichten Jch verbarg Has
Jettelchen empfahl mich von Sem vielgeplägten Kommiffär
und fuhr raſch nach der angegebene Adreſſe Der Wirt einer
kleinen Kneipe verwies mich an efnen Mann im Lokal dem ich
meinen Zettel vorſies und dieſer Mann führte mich eingie
Häuſer weiter in ſeine Wohnung Nach einer kürzen Unter
haltung wies er mir mehrere Ueberrödcke vor unter denen ſich
auch der meine befand und den ich gleich mitnehmen durfte
Man ſieht es gibt noch dankbare Menſchen und auch ich werde
nicht undankbär ſein und pfeiſen

Ein Spaziergang durch den nächtlichen Tiergarten iſt Heute
ſelbſt in Begleitung einer jungen Dame nicht ratſam Da wir
aber nun einmal im Tietgarten wären und ziemlich tief drin
gab es kein Jucüd mehr ſondern nur ein Hinaus und das
war nach allen Richtungen gleich weit Da ich keine Waffe
beſaß um einen ebentuellen Angriff abzüwehren entnahm
ich meinem Zigarettenetui einige Zigaretten und ſteckte ſie
loſe in die rechte Rodtaſche Meine Begleiterin bemerkte nichts
von meinem Beginnen und das wart gut Sie wäre ſehr
ängſtlich gewörden Hätte ich ihr nit der Begründung meines
Tuns den Teufel att die Wand getmalt Er ſtellte ſich ziem
lich plötzlich in der Nähe des Roſengartens ein und forderte
recht batſch eine Zigarette Ohne auch nur ein Wort gegen
die Art ſeiner Fordetung zu ſagen zög ich meine Zigaretten
tage Hetvor hielt ihm ſie hin und ſtellte bedauernd feſt
dag ſie leer ſei Mit der rechten Hand aber griff ich in die
Rodtaſche und faßte eine Händvoll Zigärettentabaärk herrührend
von jenen Zigaretten die ich vorher im Gehen heimlich zer
kleittert Hatte Mit einen Wüurf ſchleuderte ich dem dundeln
Ehrenmanne den Tabäk in die begehrlichen Augen Mögzlich
daß ſein gräßliches Fluchen die Schmer in ſeinen Augen
lindette Jch hatte Eile und könnte mich ihm nicht widmen

Mit mehreren anderen mir nicht bekannten Hetten ſteckte
ich inir in der Vothälle eines Berlitier Operettentheäters
eine Zigarette an Nicht in dem Wandelgänggz vor den Türenzuin Juſchauerrainn ſondern in der großen Vorhälle und gänz
in der Rähe des Ausgaängs äuf die Straße Trotzdem verwies
uns der hier dienſttuende Poliziſt mit unſeren Räuchbedürfnis
auf die Sttäße Dieſe Zumutung init blößem Kopf in den
Regen Hinauszugehen Um dort Wweiterzürauchen würde ſelbſt
verſtändlich ignokiert velmehr hielten es alle Herren für
abſurd auf einen Genuß zu verzichten der hier Niemanden
den und auch keinen Schaden verurſachen konnte Wir rauchten
weiter wir befanden uns doch nicht in einem Gefängnis ſon
dern in der Vorhalle eines n a erſ Dem Poliziſten
aber imponierte das an der Wand hängende Verbotsplakat
mehr als uns er forderte unſere Papiere ein Er bekam ſiein Maſſen Ekwa fünfzehn Paſſe und ſonſtige Legitimationen

hielt er bereits in den Hänven und immer noch drängten ihm
neue Sünder ihre Papiere auf Während er ſtehend ſein Nottiz
buch vollſchrieb ſahen wir ihm rauchend zu und bedauerten ihn
Plötzlich ertönte das Klingelzeichen die Deliqüenten zertraten
ihre Zigaretten und eilten in den Zuſchauerraum Einer dir
Herren reichte dem Beamten eine Zigärette und ſagt

Hier Herr Wachtmeiſter damit Sie bei Jhrer Arbeit ein
wenig Vergnügen haben unſere Papiere hoben wir uns in
der nächſten Pauſe

Der Beamte ſteckte die Zigarette hinters Ohr und dankte
Aber in der nächſten Pauſe wart er nicht zu ſehen vielmehr
verteilte der Portier ſchinunzelnd die uns abgensmmenen
Dokumente

J

Auf einer Fahrt von Dresden nach Berlin war ich ge
zwüngen ein Richttkäuchetäbteil zu benühen weil eine aus der
fächſiſcheſt Schweiz zütückkehrende berliner Mädchenſchule älle
Räucherabteile es Wagens in Beſchlag genbmnmen hätte
um in dieſem Wägen beiſammen zu bleiben eine einzige
Nachbarin war eine Dame Näch einer hälben Stünde bekam
ich Appetit nicht auf de Dätne ſondern auf eine Zigarre
Höflich ja faſt flehentlich bat ich Um die Ekſaubnis mir eine
Zigarre anſtecken zu dütfen doch die Dame ſägte

Es iſt mir im höchſten Grade Uſangenehin daß S
Zigarrenraucher ſind

Vetzeihen Sie meine Gnädige, warf ich ein der Rauch
meiner guten i wird den Bazillen den Garaus machen

und das iſt ein r Ach zSie unterbtach mich Ach wegen det Bäazjillen Dashätte eine Jigatétte auch fertig gebracht ünd 3 hätte mit
an der Bazillenſchlacht beteiligen können wenn Sie nmich
Jigartentalcher wären

Jetzt verſtand ich Die Dame fegte e z arette ſiekriegte ſrätet noch öfter eine und die Bazillen en nichts

zu lachen
eCaruſoAnekooten

Ein merkwürdiger Verehrer Caruſos Als Caruſs in
Philadelphia weilte wurde er eingeladen gegen ein ge
radezu fabelhaftes Honorar im Haufe eines bekannten Mil
ltiardärs zu ſingen Jn dem Ubpig ausgeſtatteten Salon in
den er geführt wurde fand der berühmte Sänger zu ſeiner
Ueberraſchung nur den Herrn des Hauſes und ein kleines
Hündchen Vor dieſem Publikum begann Caruſo eine ſeiner
ſchönſten Arien anzüſtimmen der Hund unterbrach ihn aber
ſchon nach den erſten Tönen unterbrach ihn durch ein wüten
des Gekläff und der Rilliar ob fich von ſeinem Platze
und ſagte gemütlich Jch danke Jhnen tauſendmal Sie
können jetzt aufhören und gehen ich wollte nur ſehen ob
Bobby auch heulen würde wenn Sie ſingen

ECaruſs und die Köchin Vor einigen Jahren ſpeiſte Caruſo
in don bei Bekannten Die Dame des Hauſes hatte demeine alkeren ſchüſſel be

war daß Earuſo es
ſelbſt
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a der m inmer anweſenden Vamen Stelle etwas porſitigen wolle Lachend trat Caruſo einige
Schritte zurück lehnte ſich gegen das Küchenbord und legte
los La donna e möobile

Caruſo unv Cruſoe Enrico Carufo erzählte gern in Ge
ſellſchaft daß die berühmten Leute nie ſo berühmt ſeien
wie ſie ſich feldſt eindilden So machte er einmal in den
Vereinigten Staaten eine größere Automobilfahrt Sein
Automobil erlitt eine Pattſe und während der Chauffeur am
Motor äarbeikete ging der Säitger in eitte am Wege liegende
Farm Der Farmer und der Sänger plauderten einige Zeit
in der Küche vor dem Herde und der Amerikaner erkundigte
ſich höflich nach dem Namen ſeines Gaſtes Als er hörte
daß dieſer Caruſo heiße ſchlug er vor Erſtaunen die Hände
zuſammen und ſchrie Cruſve Cruſve Robinſon Cruſoe
der berühmte Reiſende Ich hätte nie gedächt daß ich älker
Mann noch einmal folch einen berlihmken Menſchen zu
ſehen bekomme Natürlich ließ der Sänger den Farmer bei
ſeinem Glauben

Wie der kleine Enries die Schüle ſchwänzte Neapolita
niſche Knaben haben wohl noch mehr als ändere Jungen
die Neigung ſich die verhaßte Schule gelegentlich eine Weile
von außen anzuſehen So hatte auch der kleine Enrioe Caruſo
einmal einige Zeit lang die Schule geſchwänzt und während
der Schulzeit mit guten Freunden allerlei Unfug getrie
ben Eines Tages aber erhielt ſein Vater Wind davon
und er ſuchte ſeinen Sprößling da wo er ſich angeblich wäh
rend der Schulſtunden herumtreiben ſollte Es war ſo hat
Caruſo einmal einem Jnterviewer erzählt an dem größen
Eifengitter das das Hauptſtraßenbahndepbt in Neäpel um
gibt Für die Jungen war es das größte Vergnügen mit
affenartiger Gelenkigkeit an dieſem Gitter umherzuklettern
Gerade befand der kleine Caruſo ſich oben als ſein Er
zeuger mit geſchwungenem Stock auf der Bildfläche erſchien
und die günſtige Gelegenheit benutzte um dem Schlingel
der von ſeiten hohen Ständpunkt aus nicht entweichen
konnte den Hoſenboden zu verſohlen Von da äb, ſo
erzählte Caruſo lachend ging ich wieder regelmäßig in
die Schnle

Der ventfch italieniſche Tritkſpruch Oskar Blumenthal
war in einem befreundeten Hauſe wo Carufs äls Gäſt
erwartet wurde gebeten worden dem berühmten Sänger
einen Tafelſpruch zu widmen aber die Aufgabe war ſelbſt
für dieſen witzigen und wortgewandten Dichter nicht leicht
denn er wüßte daß Caruſo nicht deutſch ſprach während
Blumenthal im Jtalieniſchet nicht zu Häuſe wär Der blutige
Oskär half ſich wie er ſelbſt einmal geſchildert hat geſchickt
aüs der Affäre indem er die Aufgabe von der ſcherzhaften
Seite anfaßte ünd in gerélnter Form folgendermaßen ziim
größten Gaudium aller Gäſte löſte

CEaruſol Gern malt ich al freseo
Dein Bildnis wie ich es geſchaut
Nur ſprech ich aus Jliehn tedesco
Und du Du verftehſt keinen Laut
So wähl ich Va piano va sand
Ein buntes Deutſch Jtaliano
Und künde con pieno cuore
Das Lob unſeres größen itenore
Als Künſtler incomparabile
Als Menſch berauſchend amabile
Ein Zauberer als eantante

ie die Kunſt noch nie eine
So bezwang er tiltto il mondö
Denn nirgends gibt s einen secondle
Und ſingt er a nostréö äiletto
de Rhadames Rigolettoe elbſt den ſo rzge Ighigeg

k zehntauſend Lire in sacts
Doch gönnen wit s dein cavaliere
Selbſt wenn es das Doppelte wäre
Es perlt wie ſchäumender Cliquot
Der Tonquelt Unſeres Eftico
Und ſo ruf ich denn halb ſchon conſuss
Evviva Entico Caruso

Jagö auf Eisberge
Wie aus Waſhington gemeldet wird hat der Zerſtörer

Bretkenridge Befehl erhalten in See zu gehen um Ver
ſuche anzuſtellen ob man Eisberge durch Torpedos vernichten
könne Dieſe Nachricht lenkt die Aufmerkſämkeit wieder
auf die Arbeit der internativnalen Eispatrouille Nach
dem Untergang der Titanie der ja am 14 April 1912
infolge des Zuſammenſtoßes mit einem Eisberg exrfolgke
wurde ſie durch eine internationale Vereinbarung unter den
Mächten ins Leben gerufen Danach ſollte der nördliche Teil
des Atlaäntiſchen Ozeans während des Spätwinters des Früh
jahrs und der erſten Sömmekmonate regelmäßig auf die
Anweſenheit von Eisbergen hin abgeſücht werden Das
MärineAmk der Vereinigten Staaten führte zu dieſent Zwec
einen beſonderen Dienſt ein der als Eisbergpatrouille be

kannte

kannt iſt Bom Winter bis oft ſpät in den Juli hinein
beſchäftigen ſich mehrere Schiffe des amerikaniſchen Küſten
wachtdienſtes damit auf Eisberge Jagd zu machen eine Arbeit
die Nerben Kühnheit und hervorragende ſeemänniſche Ex
fährung verlangt Während die andeten Seeleute das Eis
ſo viel als möglich meiden ſucht die Pätrouille feine Nähe
und bemüht ſich unabhängig vom Wetter alle Einzelheiten
zü erkünden die dann durch drahtlöſe Telegraphie allen
Schiffen mitgeteilt werden die auf der in Betracht kommenden
Route den Atläntik überqueren Frühet ſind Eisberge und
deren Trümmer der Schrecken der Seeleute beſonders auf
den Straßen geweſen deren Kürs nahe den Neufundland
Bänken vorüberführte Unglügklicherweiſe wechſeln Eisfelder
v Eisberge ſowohl die OHertlichkeit wie auch die Zeit ihres

ftretens ſehr ſtark zeit Benächrichtigung deriſt daher von der Wege ichtigkeit Die Riepatrouille
ſanimelt aber auch Erfahrungen über däs Verhälten der
Eisberge die von allgemeinen Jnkereſſe ſind Sv hat z V
der Seemannsglaäube daß die Eisberge ein Echs haben durch
ihre Beobachtungen nicht beſtätigt werden können Eine
andere ſeemänniſche Ueberlieferung geht dahin daß ſich beim
Ware eines Eisberges die Teinperatur der Luft und des
Waſſers merklich verändere Auch dieſe Anſchauung findet
in den Erfahrungen der Eispatrouille keine Beſtätigung
ehenſswenig die Behauptung daß Bögel die Nähe von Eis
bergen anzeigen Die Eispakrvuille verſchickt älle ihte Näth
richten ziweimal am Tag drähtlos gefährlichet Lage ge
ſchieht das öfter bisweilen allſtündlich Die Koſten des
ganzen Dienſtes werden von den Nationen getragen deren

fe deit Atlantiſchen Ozean r und zwar im
chenden Verhältnis zu deren Anzahl

w

Bunte Zeitung
Luftbomben gegen Kriegsſchiffe Die Verfuche der En

tente die ſich mit der Wirkung von Fliegerbomben auf

billiges Material abgeben werben jetzt von Frankreich ſort

Das er r d here öſterreis 2 ugea e t cher 410 Kg Bombe e durchſchlug die
e Decke des Schiffes und platzte im Jnnern per
mit kräftigen Pumpwerken ve inderter das rSchiffes es ſoll in Dock gebracht werden damit a
Wirkung der Bombe getan ünterſucht werden kann

s die Hi i d BollWas die Hitze zuwege bringt derwerke die ſeit Ewigkeiten unerſch tterkich dieſpantſche Hofettkette und die Formen des engktfchen Rechts

verfahrens ſind unter der i cheiggke r
geraten Auf die ungünſtigen r 7ſchen Liuſſtand ift 53 König von Spatrien unerwartet m
Madrid zurückgekehrt und die Miniſter dachten ſchon mit
Schrecken daran ſich wieder in die engen Uniformen oder
Gehröcke preſſen zu müſſen die zur Audienz bei Hof vor
geſchrieben find Seine Majeſtät fühlten jedoch ein menſch
liches Rühren und geſtatten daß die Miniſter im gewöhnlichen

Auizug zur Audienz erſcheinen Gleichzeitig kommt aus
England die Nachricht daß in Goſport in Hampfhire eine
Leichenſchau im Freien und zwar ünter den Bäumen eines
Kirchhofs abgehalten worden ſei

Ein berühmter engliſcher Landſitz unter dent Hamuer
Einer der berühmteſten Landſitze Englatids der eine beſonders
große Rolle in der Geſchichte der engliſchen Gartenarchitektur
geſpielt hat Stowe Houſe wurde vor kurzem verſteigert
Der Verkauf des prachtvolien künſtleriſch eingerichteten Ge
bäudes mit ſeinen zwölf Hektar umfaſſenden Garten und
Parkanlagen war ein viel beachtetes Ereignis in engliſchen
Kunſt und Handelskreiſen Der ganze Beſitz brachte jedvch
tiur die verhältnismäßig geringe Summa von 50 000 Pfund
Sterling Sachverſtändige behauptett indeſſen daß allein die
zur Einrichtung gehörenden Gobelins und die ausgeſucht
ſchönen Marmorkaſine dieſe Summe wert ſeien Der erſte
berühmte Beſitzer von Stowe Höuſs war der Feldmarſchall
Lord Cobham ein Kampfgenoſſe Marlbbroughs Jn einem
der Zimmer hängt auch ein prächtiges zeitgenöſſiſches Porträt
des alten Kriegers Uebrigens war er es der zum großen
Teil die künſtleriſche Einrichtung anſchaffte nach ihm ver
wandelte Lord Teinple den Beſitz zu einem Schmudkkäſtchen
im Stil des achtzehnten Jahrhunderts Er ließ von den
berühmteſten Gartengarchitekten der Zeit von Vanbrugh Kent
und Brown die Sarienanlagen ausführen die dänn Vor
bild ſo vieler engliſcher Märtenn wurden Der berühmte
Dichter Opoe ſchrieb einmal wenn etwas außer dem Paradieſe
ihn über das IJrdiſche erheben könne ſo ſei es Stowe

Ein neuer Mohgines Wie engliſche Blätter melden iſt
im Gouvernement Kaſan ein neuer Prophet aufgetaücht
der ſich der neue Mohamed nennt und nicht weniger als
20 000 Chriſten zum Jſlam bekehrt hat Kutſchi Solimow
ſo iſt der Name des Propheten war früher Getreidehändler
in der Wolga Hier führte er vierzig Jahre lang ein ſehr
zurückgezbgenes Leben bis er ſich eines ſchönen Tages ſelbſt
züm Propheten ausrief und den Namen der neue Mohamed
annahni Dann verſchenkt er alles was er beſaß an die
Tataren ind zog ſich in die Einſamkeit zurlick Nachdem er
drei Monate unter Gebeten und Bußübungen zugebracht hätte
trat er an der Spitze eitter fänatiſchen Schär Mohainedaner
an die Oeffentlichkeit und begann mit ſeinen Anhängern
eine Anzahl chriſtlicher Orte zu erobern und zu zerſtören
Die Einwohner durften nur unter der Bedingung ihre Habe
behalten daß fie zum Jflam übertraten Ferner führte der
neue Mohamed ein Haar hundert junge Mädchen aus den
zerſtörten Orten fort und verteilte ſie unter ſeine Anhänger
Seinen Adjutanten einen Schweizer Mechäniker beglückte
er mit nicht weniger als zwölf Frauen während er ſelbſt
nur eine Frau eine Schühmacherstöchter aus Kaſan hat
Jn der Armee Selimöws herrſcht eiſerne Diſziplin Soldaten
die auf dem geringſten Diebſtahl vder einem anderen Ver
gehen ertappt werden läßt der Prophet ohne Weiteres ver
ſtümneln kreuzigen vdär von Ameiſen äuffreſſen

Literatur
Die Vefreinng des Arbeiters uſd der Arbeit Von Ger

bürgerſchüle Verlag der Hilfe G m b Berlin
NW 40
Der ehemalige ſozialdevkratiſche Redakkeur und Schrift
ſteller Hildebrand entrollt ig dieſer Schrift ein Jnduſtrie
arbeiterprogrämm auf der Grundlage des r von
Jndi vidualismus und Soziälismus nicht in Form eines fer

beiterfräge ein für alle Mal löfen ſoll ſondern in Form
von Richtlinien deren Befölgung nach des Verfäſſers Auf
faſſung die Arbeiter befähigr aus eigener Kräft im Rah
men der beſtehenden aber fortbildsungsfähigen Geſellſchafts
ördnung einen Zuſtand zu erreichen in dem ſie die voll

ſtändige Nnäbhängigkeit Exiſtenzſicherheit und Vollentlöh
nung erzielen ünd zügleich in der Lage ſind ihre Kräfte
und Fähigkeiten ungehemint zu entfalten Das Programm
der Verföhnung von Jndividualistus und Soziälismüs wie
es Franz Oppenheimer in rein theoretiſchen Förmulierungen
aufgeſtellt hat wird hier durch eine Reihe von Anwendungs
därlegungen erweitert und ekgänzt Hildebränd verliert
nirgends den Boden der Wirklichkeit unter den Füßen er
mächt als gründlicher Kenner der Märxſchen Gedankenwelt
dent Märrismüs in manchen Punkten bedeutſame Zuge
ſtünditifſe hat ſich jedöbch in die Marxſchen Jrerwege zu

lichen Möments in allem ſozialen Vorwärktsſtreben mit einer
ſeit langem nicht mehr gekänniten Eindkin lichkeit hervorund verſutht den RNathweis daß ſein Induſtrieatbeiterbre

gramm unbedingt aufgenommen werden muß Um eine geordnete Foklentwicelung unſerer wirtſchaftlichen Und ſogialen

vor dem Abſturz in Bolſchewiemüs und Pürgerkrieg zu
bewahren
gelefein hat wird ficherlich zu ber Ueberzeugung kommen
väß Hier ein Mann aus reicher Kenntnis ünd Erfährung

Problenis unſerer Tage zu bieten vermäg Für die Dürch
arbeitung dieſer Fragen wird Hildebrands Schrift ällen
politiſch und ſozial Arbeitenden eine Fülle von heuen Ge
daänken und gängbaren Wegen zeigen

Zu beziehen äuren aled d
onide Buohhandlung Halle a 8 r

hard Hildebrandt Heft 3 der Santütlung Die Staats

tigen Rezeptes das älle Schwierigkeiten der Jnduſtriear

verliekeh hebt die äußerordentliche Wichtigkeit des ſitt

Zuſtände zu ermöglichen und die Arbeiter wie däs Land

Wer die 15 Abſchnitte des feffelnden Werkes

grrans fehreiht der Weſentliches zur Löfung des ſozialen
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